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Alignersysteme  (Begradigungssyste -
me) haben sich für Zahnkorrekturen
bereits in den 90er-Jahren als Alternati-
ven zu herkömmlichen Spangen durch-
gesetzt und werden heute von weltweit
11 Millionen Anwendern genutzt, dar-
unter beispielsweise auch von bekann-
ten Schauspielern. Die neue, vom süd-
koreanischen Kieferorthopäden Prof.
Dr. TaeWeon Kim entwickelte Techno-
logie eCligner setzt nun die Reihe an
Vorteilen, die mit Schienensystemen
verbunden sind, weiter fort: Sie verwen-
det Schienen unterschiedlicher Schicht-
dicke, was den biologischen Umbau der
Zähne aktiviert und zu einem optima-
len Behandlungserfolg führt. 

Höchste Passgenauigkeit
In einem ersten Schritt

 fertigt der Zahnarzt in seiner
Praxis einen Kieferabdruck
seines Patienten an, um daraus
ein Gipsmodell herzustellen. 
Je nach Notwendigkeit werden
diese Modelle durch Röntgen-
aufnahmen ergänzt. Darauf-
hin digitalisiert eCligner in 
der Schweiz oder Deutschland
mittels Scan die Zahnmodelle und all-
fällige Bildaufnahmen, um daraus von
einem Kieferorthopäden einen detail-
lierten Behandlungsplan inkl. digitaler
Behandlungssimulation erstellen zu
lassen, den der Zahnarzt über die Web-
site von eCligner abrufen kann. Dies
 ermöglicht ihm, das Ergebnis der Be-
handlung bereits im Vorfeld mit seinem

Patienten in der Praxis
zu besprechen und 
je nach dessen Wün-
schen anzupassen. 

Ist der Behand-
lungsplan einmal fest-
gelegt, stellt eCligner
in Seoul die notwen-
digen Schienensätze à
je drei Schienen her, wobei die vollstän-
dige Digitalisierung aller Daten höch s -
te Passgenauigkeit gewährleistet, und
 liefert sie an den Zahnarzt. Dies erfolgt
 ungefähr vier bis sechs Wochen nach
dem Einsenden der Daten an eCligner.
Im Schnitt benötigt ein Patient sieben

Sätze, wobei die individuelle Anzahl von
der Art der gewünschten Korrektur ab-
hängig ist. Als weltweite Innovation be-
steht bei eCligner jeder Satz aus einer
weichen, einer mittelharten und einer
harten Schiene, die in dieser Reihenfol-
ge je eine Woche getragen werden. Der
Beginn mit einer weichen Schiene ge-
wöhnt Kiefer und Zähne sanft und mit

nur geringem Druck an die Korrektur,
die mit den beiden härteren Schienen
weiter fortgesetzt wird. Am Schluss der
Behandlung, deren korrekter Ablauf
mit regelmäßigen Kontrollterminen si-
chergestellt wird, erfolgt eine Stabilisie-
rung mit einer Retainer-Schiene. 

Schnelle Resultate 
Für den Patienten bietet

eine Zahnkorrektur mit der
Technologie von eCligner
zahlreiche Vorteile: Er kann
noch vor Behandlungsbeginn
das Endresultat mitbestim-
men und profitiert von der
einfachen Handhabung der
Schienen. Diese lassen sich in
Sekundenschnelle einsetzen
und entfernen und können

bequem mit der Zahnbürste gereinigt
werden. Weil sie aus Kunststoff gefertigt
wurden, sind sie zudem so leicht, dass sie
kaum zu spüren sind. Ihre beste Eigen-
schaft dürfte aber ihre hohe Transpa-
renz sein, dank der die Schienen auch
tagsüber getragen werden können,
ohne dass dies Arbeitskollegen, Freun-
den oder Bekannten auffällt. 

Neue Kunden gewinnen 
Zahnärzten eröffnet die Behand-

lung mit dem Schienensystem die Mög-
lichkeit, neue Kundensegmente zu er-
schließen. Während die Korrektur von
Zahnfehlstellungen bei Jugendlichen
gang und gäbe ist, scheuen Erwachsene
aus ästhetischen Gründen gerne davor
zurück. 

Die hohe Transparenz von eCligner
macht Schluss mit solchen Vorbehalten
und weiß mit weiteren Patientenvor -
teilen wie hohem Tragekomfort und
schneller Behandlungszeit zu punkten.
Dabei ist die Verwendung der neuen
Technologie denkbar einfach: Nach
 einer freiwilligen, wenn auch empfohle-
nen eintägigen Schulung, bei welcher
der Umgang mit dem Produkt gelehrt

wird und anhand zahlreicher Anwen-
derbeispiele das gesamte Leistungs-
spektrum von eCligner aufgezeigt wird,
erhalten die Teilnehmer eine kostenlo-
se Software, mit der sie die einzelnen
 Arbeitsschritte ausführen können. Weil
die Daten jedes einzelnen Patienten von
einem erfahrenen Kieferorthopäden
ausgewertet werden, eignet sich das
Schienensystem  nicht nur für ausgebil-
dete Kieferorthopäden, sondern auch
für alle Zahnärzte mit kieferorthopä -
discher Erfahrung.

eCligner deutschland
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Die Firma LyDenti® ist eine junge dyna-
mische Dentalfirma mit der Spezialisie-
rung auf Produkte zur Zahnaufhellung
und -pflege. Daneben erfreuen sich die
Dentalgeräte, wie z.B. die LyDenti® LED
– Whitening Lampe zur unterstützen-
den Zahnaufhellung, hoher Beliebtheit.

Die einfach zu bedienende LyDenti®
LED – Whitening Lampe arbeitet ohne
UV-Strahlung sowie Chiptechnik und
verfügt über eine Vielzahl an unter-
schiedlichen Einstellungsmöglichkei-
ten, so der Lichtintensität, Behandlungs-
dauer und einer individuellen Auswahl
der zu behandelnden Zahnreihe. 

Im Bereich der Bleachingmate -
rialien überzeugt die Anwender das 
Ly Denti® Whitening Gel Extra 38 % zur
Zahnaufhellung. Dabei handelt es sich
um ein Bleaching-Gel mit 38 % H2O2 auf
neutraler PH-Wert-Basis (8). Es wird

 zusammen mit der LyDenti® LED –
Whitening Lampe im sogenannten In-
office-Bleaching verwendet. LyDenti®
Whitening Gel Extra 38 % enthält Kali-
umnitrat zur Sensitivitätsreduzierung
und eignet sich ideal zur Behandlung von
stark verfärbten Zähnen. Hier können

auch Patienten mit Tetra -
zyklin- oder Fluoridverfär-
bungen behandelt werden. 

Sie möchten unsere
LyDenti® LED – Whitening
Lampe und das LyDenti®
Whitening Gel Extra 38 %
testen? Gerne besucht Sie
 unser kompetentes Fach -
personal in Ihrer Praxis und
behandelt 3 bis 4 Patienten
 Ihrer Wahl völlig kostenfrei
und unverbindlich. 

Angesichts einer ziel-
gerichteten Orientierung
bei LyDenti® konnte das
Fachpersonal in den letzten
Jahren eine beträchtliche

Ex pertise aufbauen und ist Spezialist in
Sachen professioneller Zahnaufhellung.
Neben einem fachlich ausgebildeten
 Personal wird größten Wert auf qualita-
tive Produkte, zertifiziert und hergestellt
in Europa, gelegt.

LyDenti® Whitening
Kurfürstendamm 21
10719 Berlin
Tel.: 030 34668150, Fax: 030 34668151
info@bleaching-pro.de
www.bleaching-pro.de

Professionelle Zahnaufhellung 
LyDenti®: Qualitative Produkte mit Fokus auf Bleachingmaterialien. 

Sichtbar schönere Zähne dank unsichtbaren Schienen 
Das Schienensystem eCligner setzt bei der Korrektur von Zahnfehlstellungen neue Maßstäbe: Kurze Behandlungszeiten, hoher Tragekomfort und unerreichte Transparenz. 

Immer mehr Patienten kon-
frontieren ihren Zahnarzt
heu  te mit dem Wunsch nach schöne-
ren Zähnen und einem strahlenden
Lächeln. Unter diesem Aspekt werden
 minimalinvasive Therapien, wie z. B.
die Veneertechnik oder die  moderne
zahnärztliche Implantologie immer
wichtiger. Die OEMUS MEDIA AG
stellt allen Interessierten zwei eBooks
zum Thema „Ästhetische Zahnmedi-
zin“ auf ZWP online zur Verfügung.

eBook „Veneers“
Die Veneertechnik hat sich in den

letzten Jahren besonders weiterent -
wickelt. Sie bietet heute vielfältige
Möglichkeiten, auf die speziellen Ge-

gebenheiten des jeweiligen Patienten 
zu reagieren. Das eBook „Veneers“, das 
in der eBook-Library auf ZWP online
bereitsteht, gibt zu diesem Themenkom-
plex anhand von Fallberichten einen

umfassenden Überblick. Renommierte
Autoren berichten über die unterschied-
liche Versorgung mit Veneers – je nach
Patientenfall ohne Präparation oder un-
ter minimaler Beschleifung der Zahn-
substanz. Adhäsiv befestigte Keramikve-
neers und No Prep Veneers stehen dabei
im Fokus. Doch auch besondere Fälle wie
Veneers bei einer habituellen Dysfunk-
tion oder einer Bisshebung werden in der
Artikelsammlung näher beleuchtet.

eBook „KISS-Prinzipien der
 Ästhetischen Implantologie“

Vis. Prof. Dr. Dr. Andreas H. Valentin
evaluiert nach dem KISS-Prinzip („Keep

it simple, stupid“) die vorhandenen
Techniken ästhetischer und augmen-
tativer Rekonstruktion und Implanta-
tion, und beleuchtet ihre Wertigkeit.

Im ersten Beitrag werden einlei-
tend Material und Methoden
vorgestellt. Im zweiten Teil die-
ser Artikelserie wird das Vorge-
hen bei kompromittiertem La-
gergewebe (Defektklasse II und
III der Einteilung) am Beispiel
verschiedener Patientenfälle be-
handelt. Im dritten Artikel steht
die Encode®Technik, die neben
der Sofortimplantation und
dem Platform Switching ein
weiteres effektives und gewebe-
schonendes Verfahren darstellt,
im Vordergrund. Im vierten Bei-
trag wird schließlich die Indika-

tionsklasse IV für diejenigen Fälle ab-
gehandelt, die nicht sofort implantier-
bar sind, sondern eine präimplantolo-
gische Augmentation benötigen. 

Wie alle anderen eBooks der 
OEMUS MEDIA AG können auch
diese mit einem einfachen Klick über-
all auf der Welt gelesen werden.

OEMUS MEDIA AG
Holbeinstraße 29
04229 Leipzig
Tel.: 0341 48474-200, Fax: 0341 48474-290
kontakt@oemus-media.de
www.oemus.com

eBooks „Ästhetische Zahnmedizin“  
Die OEMUS MEDIA AG präsentiert ihr Verlagsspektrum auch digital in einer hochwertigen Optik.

eBooks als „best of“ ausgewählter Artikel runden das Portfolio ab.

Vorher Nachher


